
Noch mehr GEO-Tage... 
„Tiroler Lech“

Der Naturpark hat eine Fläche 
von 41,38 km2. Die W ildfluss­
landschaft Lech ist das Herzstück 
des Naturparks. Hier kann er noch 
ungezähmt fließen und einen ver­
zweigten Flusslauf bilden. Die na­
türliche Dynamik des Lechs, die 
aus der Unberührtheit über weite 
Bereiche resultiert, entsteht ein 
breites Flussbett mit mächtigen 
Schotterbänken, weiträumigen 
Überflutungszonen und breiten 
Auwaldbereichen. Die freie Ge­
staltungskraft des Wassers verleiht 
der Landschaft ständig ein neues 
Aussehen. Es ist wichtig, der Na­
tur den Raum zu bieten, der ihrer 
Schaffenskraft die volle Entfal­
tung erlaubt. Leider gehören diese 
einzigartigen Lebensräume zu den 
am m eisten bedrohten Land-

Fest der Natur In Linz
N atur zum  Erleben, S taunen und Anfassen Im Linzer Volksgarten

V om 16. -  17. 7. 10 findet 
der Tag der Artenvielfalt 
am Tiroler Lech statt. Wie 

jedes Jahr, stellt sich auch heuer 
die spannende Frage, welche Neu- 
und Wiederfunde es am Lech ge­
ben wird. 100 Experten begleiten 
die Teilnehmer im „Reich des letz­
ten wilden Flusses“ und helfen bei 
der Bestimmung der Arten.

2004 wurde der Wildfluss Lech 
mit seinen Auwäldern und Neben­

flüssen als N atur­
schutzgebiet aus­
gewiesen und mit 
dem Prädikat N a­
turpark ausge­
zeichnet. 24 Ge­
meinden -  von 
Steeg flussabwärts 
bis Vils -  sind Teil 
der N aturparkre­
gion. Durch den 

Schutz dieses Gebietes werden 
Seltenheiten der Tier- und Pflan­
zenwelt Tirols, wie Deutsche Ta­
mariske (Myricarici germanica), 
Frauenschuh (Cypripedium calce- 
olus), Flussregenpfeifer (Chara- 
drius dubius), Flussuferläufer (Ac- 
titis hypoleucos), Kreuzkröte (Bu- 
fo  calamita), Kammmolch (Tritu- 
m s cristatus) und Bileks Azur­
jungfer (Coenagrion hylas) be­
wahrt.

ÖBB als Partner ä k  m 3. Juli 2010 ist es wie-
beim Naturfest M j l  der soweit: „Österreichs
©ÖBB größtes Fest der Natur“

lockt von 10 -  22 Uhr
naturbegeisterte Menschen in den 
Linzer Volksgarten. Die Oö. Aka­
demie für Umwelt und Natur, die 
Naturschutzabteilung des Landes 
OÖ und Bio Austria OÖ stellen 
unsere Umwelt, den natürlichen

Lebensraum und seine Schönheit 
in den Mittelpunkt. Verwöhnt wer­
den die Besucherinnen und Besu­
cher mit einer Fülle an Köstlich­
keiten der Biobauem und -bäcker. 
Bei einem Gewinnspiel winken 
tolle Preise, z. B. eine Woche Ur­
laub am Biobauernhof im Wert 
von 1.000 Euro oder Gutscheine.

Kinder lernen bei einer Jungfor­
scher-Expedition die Besonder­
heiten in Oberösterreichs Natur 
kennen. Fünf Stationen laden zum 
Erforschen und Erleben ein. Wer 
genau beobachtet, die richtigen 
Fragen stellt und mutig an unent- 
deckte Orte vordringt, sammelt 
Bausteine für seinen Forscherpass 
und kann sich am Ende eine Be­
lohnung abholen.

Auch heuer sind die ÖBB wie­
der dabei, die bereits zahlreiche 
Projekte für klimaschonende Mo­

bilität umsetzen: Spritspartrai- 
nings für Lokführeiinnen und 
Buslenkerlnnen, Angebote für 
umweltfreundliches Reisen oder 
der Forschungswettbewerb „Um­
welt & Bahn“ zeigen erfolgreiche 
Wege für eine kundenfreundliche 
und energieeffiziente Bahn auf 
und werden vom „klima:aktiv mo- 
bil“-Programm des Lebensmini­
steriums unterstützt. Beim ÖBB- 
Glücksrad gibt es tolle Preise zu 
gewinnen und Kinder können sich 
auf der „Timi Taurus“-Hüpfburg 
austoben.

A uf der Showbühne sorgen 
Künstler für gute Stimmung. Als 
Höhepunkt geben Bluatschink ein 
Open-Air-Konzert. Und das alles 
bei freiem Eintritt! □
Infos: www.festdernatur.at, Oö. 
Akademie für Umwelt und Natur:
T 0043/(0)732-7720-13300
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